
./

MATHEMATISCHES FORSCHUNGSINSTITUT OBERWOLFACH

Tag u n g s b e r ich t 20/1971

Lifting- und Fortsetzungsprobleme

9.5. bis 15.5.1971

Ziel dieser Tagung war es, Lifting und Fortsetzungsprobleme

in verschiedenen Kategorien der Funktionalanalysis zu stu­

dieren, um "ihre Gemeinsamkeiten und Besonderheiten zu

erkennen.

Dementsprechend wurde angestrebt ,_.. Vertreter aus möglichst

unterschied~ichen Gebi~ten der ~unkti9~alanalysis auf die­

ser Tagung zu. vereinigen'. Die Leit.ung hatten: H.Bauer (Er-'

langen) u!ld D. Kö!zow (Erlangen).~.

Teilnehmer: '

K. Bicht~ler, ,Austin (ame.rika)

V. pemPin~ki, E:rlangen _
F.-R~Diepenbrock,. Münster
N.Friedri~h, Saarbrücken
J.Gapaillard, N~ntes (Frankreich)
P'.Georgiou, Patras (Griechen~and).

O.Haupt, Erlangen

A.Ionescu Tulcea, Paris (Frankreich)

H.Jarchow, Zürich (S·chweiz). ......

D.A.Kappos, Athen (Gri~chenl~rid)

G.Köthe, Frankfurt

J.Lembcke, Erlangen

G.Maltese; Frankfurt

P.Mankiewicz, Warschau (Poien)

PellaUrnail, Rennes (.Frankr~ich)

St "Sirnons, Paris (~rank~e_ich)~'

M.Sio~1 Florenz (Italien)

h.Szankowski, Aarh~s (D~nernark)

G.Wittstock, Saarbrücken

R.Woitok, Erlangen
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Vortragaa uszitge

G.KÖTHE: Uber einen Satz von Sobczyk

Sei H e·in zu Co no!·misomorph·e~ abgeschlossener -Teil'ra~ e'ines sepa-,· .

. rable~ Banach~aumes E. pann gi~t es eine stetige Projektion P.von E

auf H mit Ü p Hf: 2. Die Schranke 2 ist exakt .. ( SOBCZYK)

D~r Be'.a1eis des Sa tzes wurde elementar geführt, unter Verwendung des

folgend'en Llfting~Satzes: Seie~ E und H wie i~ Satz~ (un)ri~fi eine
schwach gegen, 0 konvergente Folge in E' !HO

, II un llE. r. '
Dann existiert eine F,olge (vn ) in HO mit 'UVn /( f=.r " (u~ + V'n)n:--IN

. schwach konvergent· gegen 0 in EI und ~ u + v UL 2r~' .. . n. n .

G.~LT:ESE: Maximal elements wlth respect to a ·clos·ed cone

Sei E ein reeller Vektorraum und' Ce E ein ko~vexer Kegel •. Ein Punkt
,x~E heißt maximal bezÜglich C, wenn, x maximal ist in der von C in-'

d·uzierten Präo.r·d~ung. Es", gilt: '~~t E ein reeller lokalkonvexe~

topologisclier' V~kt.o~raum, C ein abgeschlossener Kegel in. E und X

eine nicht-leere., k'ompakte, ko'nvexe T~ilmenge ,von E, so g"ib~ es ~i-

nen Extremalpunkt von X, d~r maximal ist., .
Hieraus. folgt ein von ANDENAES in lYlath'. Ann. (1970) bewiesener. Satz

über (K,p)-maxi~le Fui1kt1onale, der Anwendungen in dar Choquet­
Theorie·besitzt.'

G~WITTSTOCK: Tensorprudukte konvexer kompakter 11e~en

Mit Hilfe ein~s kanonischen T~~sorprodukt-Kalkülsfür kompakte, kon­

vexe M~ngen K. und für archim~disch geordnete .lineare RäQma U,V. mit
"Ordn~gseinheit \vurden Fort8etzungssä~ze des folgenden Typs .ge.zeigt:.

Ist ~K die Menge der stetigen, affinen Funktionen auf.K. Kein'
. (Choquet-) Simplex und .g: U- \Ja V eine OrdnWlgseinbettung, so ka~

man jede positive Bilinearform't: 6+ Xx U '\ iR über g positiv und

bilinear' auf Jl- K ~ V fortsetzen.

st.SIMONS: A convergence theorem with bo~dar~

Sei X nicbt-1Eter, (fn ) eine gleichmäßig in n beschränkte Folge

aus..l~(X) und Yc X derart, daß für alle (l.n) ,",.e~ die Funktion
Z-~ 1 f . ihr globales Supr.emua in Y annimmt. Dann folgt 'aus
~.An n .

11m SUPn fn(Y) ~ 0 (yt.Y), daß l~msUPn;k(in)·~ 0 für alle positiven

Linearformen r auf ~(X) mit ~(1) =,1.
Ba wurde gezeigt', 'daß dieser Satz es erlaubt t . einen Grenzwerts"atz

vom LEBESGUEschen Typ iür stetige Funktionen auf pseudokompakten
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'to,pologischen' Räumen zu beweisen, ~ und ,e,inan Sa'tz von RAIN'NATER, ü'be,r'

s'chwache Konverg~nz (s.: Proc. AMS, 1',4, (1~63» zu verallgemeinern. ' ,':.
Weitere, Anwen~ungen liegen in'de~ C~oq~et-~h~orie.,

AßZANKOWSKI: Multiplicative extension 'operators

Es wurden für kompakte metris~he Räume X ( Y Fortsetzun.gsoperatoren
M:' 't,+(X).' , ' ')'e+(y) ,', (bzW~M: 't(X),,- '~ 'f.(Y) ), betrachtet,
die zusätzlicb m~tiplikativ Sind.

Bedeutet X (: AM+,(bzw. X~ AM), daß für alle Y:lX ein solches
M: t+(Xl~~+(Y) (bZWt t(X)')~(Y) ) gibt, so gilt:

(A)XE,AM+~ X lokal-zusammenhängender, zusammenhängender, kom­
pakt'er metrisbher Raum

, ,

(B) Die n-Sphare Sn ist kein AM-Raum (n,~).

P.~UNKIEWICZ: On the extension of isometriea
, .

Ein metrischer Raum (S,d) heißt symmetrisch bezüglich s~~ S, wenn es . -
eine Isometrie T:S > S. (auf) gibt,. die für alle xt:S die Formel'

d(x,T(x»= 2d(x,so )erfülit. Mit Hilfe des Fixpunktsatzes für Iso- ­
metrien in sYmmetri~chenRäumen wurden die beiden folgendenVer~'- ­
schärfungen des Satzes von MAZUR-~M bewiesen:
(A) Sei V eine offene, nicht-leere und zusammenhängende-Teilmenge

e'ines Banachraumes X und Weine o'ffene Teilmenge ·eines Banach- "
raumes Y; 'X und Y reell.

D'aIl:n ,läßt siQ:p., j ade Isometrie .T. ton. V.. auf \V fortsetzen zu einer
affinen Isometrie von X auf Y.

(B) Satz (~) ist \~ahr auch im Fall konvexer Körper V un'd vi ·in
X bzw., l.

J .J,E~IB·CKE: Simultane Urbilder re.gulärer ~~aße

Mit Hilfe des Satzes von ANDENAES üb~r die Existenz maximaler Fort-
" "

satzungen von Linearform~n wurden Bedingunge~ für die Exis·tenz e'ines

gemeinsame.n ~egu1ären 'Urbildmaßes einer Fam'ilie regul'ä~er,Maß.e. unter.

gegebenen meßbaren Abbildungen mit gleichem Definitionsbereich ange­
geben.Bei einer zusätzlichen Stetigkeitsvoraussetzung über die meß-

. baren Abbildungen konnte die Existenz gemeinsamer regulärer Urb'11d­

maße gekelUlzeiclin~t w.erden duroh ,ein~,RegularitätBbedingung~welche
die Ausgangsmaße Y-erknüpft. ""
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H. tTARCJIO\'!:· Indul(tive Linli ten in Dualräunlen

. Ir··

Es \t/U.l'de -über d."ie Theol"'ie der reellen oder kompl'exen" Vekto~räulne mtt'

'~iner vertr~~lic~en Limes-Struktur referi~rt. InsbesQndere.~urde ~ine
" ; I

Cllarakterisierung der SCH'.A/All~lZschen Räume mit -Hilfe' kanonischer Limes-
;

Str~.1(tu:·ren auf d'em Dual EI eines loka11convexen Hausq.or·ff~Ra·wnes E -

"gel.%nnen.

D.A.KAPPOS: Eine Art stoc~a~tisch~s Integral

Zur 'Notatipn siehe KAPPOS : Probabilityalgebras and Btochaisti.c spa~es,

.' . Acad. Pr~ss 1970. ;.. Bedeutet ~ "=f/ (OL ,~) den Vekto.rverbandaller .

Caratbeo'dory' schen Ortsfunktionen über.tJl. mj-t Werten in:t.cP u.nd .

t. (OL.,~) den Vektbrverband aller elementaren.Ortsfunktionen,"· dann

existiert für fb ce. eine sogenannte' reduzierte Darsteliung durch

Indik~toren' f =.'i ~;IQ.' . (t. e't.~ , paar\'leis~ verschieden)! ...
J~l !~ J lJ - , . - ' <: t' '.

Han sagt·, fGE besitzt ein Integral', \venn die Reihe.~ ~j fl)l(QJ)

.o-koinrergiert in::tt uJ?,d setzt .I(f) =·f t·fl!"(aj)··. De~ Raum J<. . der so
. J-L J ,~ " .

int~gri~rbaren Funktionen bildet eineri Vektorve~b~nd-und,I ist linear

und u-stetig auf l< . Daher kann I auf die .u....Hülle 161 (fJt..,:ttP />"1, ;[s')
von 1<. fortgesetzt werden und ist dort wieder linear und, u-bzw..

o-stetig.

A. -IOl,TESCU Tu~CEA: Lifting in measure and probabi-l.i ty the"ory

Dieses Referat brachte ~inen Überblick über -Lifting in de~ Maßtheqrie"
und verschiedene Anwe~ungen. Sei. (E, e ,')'t..) ein vollständiger Wahr-:' .

s~hein2;ichkeitsraum,~ . =.ro(E,E[,~),r==/(E,E 'r) u~ .' ob .':

L. = L (E,€ .r) in der üblichen Bedeutung, weiter p:l . )L ..

. 'die kanonische Projektion'. Ein Scimit;t g :Loa~d{cO vO'n p heißt

L~fting, \venri j ei,ne "Algebra-Da:rstel'lung" ist. Die. folgend.en An- "

:wendu~ge.n die_se~· Begriffsbildung wurden diskutti"ert:- '.

(1) Die roi t l' .ass()ziierte Popologie . . .

(2) Dars'tellung. linearer Operatoren (DUNFORD-PETTIS, DUNFORD";'PETT~S­

. ·PH,ILLIPS),

.( 3) starke .Liftiil~S und Desi~ieg:ratio.n"v9n Maßen

(4) .Separable 'modification I stochast~isC?her :?rozesse

(5) Ableit~ngssystem~ vOn VITALI~ . und
, "

(.6) ·"Mi t Gruppen von Tra~sförp1ationen kommutierende Liftings."
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·M ..SIO~: Liftirlg' and d iff'erentia tion

"Es wurde" zunächst ein allgemeiner"Existenzsatz für die AbleitUng

e.ines· vektorwertigen Maßes nach einern posi""tiven Maß bezüglichei~er

Vi t~,l-i-Basis b'ev?ie-sen. IJIi,t diesem Sat/z· \-/urden verechied·.ene ..Integra~~

:. oarstell~g~n' he.rgelei tet.·

- ~e,rner wurde geze.~gt ,. ~ie man aus 'einer Vi tali-Basis ein' Li~tin.g

. ~ . .

.~gew,inne!l. kanri". Fü~ encrliche ~1aß"e wurde damit die Existenz' e'ines .'

. ',Liftings ,bewiesen.

J.GAPAILLARD: Exi~tence de divers types de rel~v~ments Bur les

ensembles mesurables d'un espacemesure.

Sei (E, J1t., t{) ein flfaßraum., - der Caratheodory-volls.tändig ist. ·Es .

w~rqe gezeig.t, d·aß. die. Existenz e·iner. Z'erlegung zu:rExistenz ver-

. sChiedener Arten von Liftings L fürm' "äquivalent ist: ....

Liftings L, die monoton sind. und außerdem erfüllen a) '"'-f-invariant,"

·oderb) vf-invariant, oder c) beides, oder d) fUr alle AtB~'ht. :
L(Ar\ B) J L,(A)~ L(B) oder L(A v'B) c L(A) vL(B).

Das. wicht~gste Ergebnis besteht in dem. Satz, .daß aus der ~xietenz, -,

eines monotonen' Lifting~ bereits d~e Existenz eil?-er Zerleg~ng' folgt •....

D. KÖLZOi'l: On some equivalences to the lifting property·

Für einen Caratheodory-vollständig'en Maßraum sind die f.olgenden.·····

Aussagen äquiva-lent: . ,

(1) Existenz' eines Liftings im Sinne von NEUMANN
"(2) Existenz einer Ze!legung (di~ect ·sum property)

, .'

(3) ,Existenz einer monotonen Lokalisierung im Sinne von SEGAL'

(4)' Gültigkeit des: Satzes von RADON-NIKODYM monoton
(5)'Existenz einer"schwache:n V~tali-Basis

(6) Existenz einer starken Vitali-Basis

(Lit.: Lect~r~ notes in math., Springe!, val 6~)
. . .

GAPAILLARDzeigte, daß "die· folgende Aussage äquivalent" iatzu (1):

(7) Existenz'eines monotonen'Liftings .
(Lit.: C.H.Acad.Sbi~paris t." 271;str. A, p. 91:'" 93)

.'
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F.R.DIEPENB~OCK: Einige Bem~rkungen zur Lokalisierbarkeit von Maßen.

Es wurde der Begriff der Lokalisierbarkeiteines .f!Iaßraumes CE,:lll,)i)

bezüglich eines meßbaren Raumes (E', m) e.ülgeführtj dieser deckt

sich für (E'·,')l~)::: (R,l';) .mit dem von SEGAL .Ist·nun (E '.~'r) .
lokalis'ier'bar bezüglich ~rgendeines meßbaren Raumes (E' ,11t). rn.it' den

Ei.gen~chaf·te~: .

. a:) alle einelernentigen Mengen von E' .gehören zu 1n! . ,. und

·b) /E·'./.>· di.m(E, '))\.'/~ ): ::: Dimension· im Sinne von FELL, ..

:dann. besitzt. (E, '11, ,u) eine Zerlegung~

Auße·rdem ~urde für .lokalisierbare, we.sentliche Maßräume (E,llL'I""')

folge.·~der Satz bewiesen: Gehört jede ~-loka.l-meßbare Menge von' E··

. zu 1l't , dann ist dim(E,1'\t, ,v.) . eine meßbare Kardinalzahl genau dann;

wenn es· ein endliches Maß " =t 0 über 111. ·gibtmit V (A) == 0 für alle·.

bezüglich JA .Ci' ~endlichen Mengen A "l~ .•

K.·BICHTELER: Inte.gration bezül?:lich allgemeiner obere'r Maße und
. -

ein schwacher Existenzsatz für. starke Liftings

Dieses Referat br~c~te eine'Ausweitung der Begriffsbildung ';Ober-
Integral", mi t deren Hilfe es möglich wird., für tppql.ogische Räume,. . .

Xmi t einer Basis von der Kardinali tätN:l. (statt bisher X4 ) die, . i

Existenz eines s~arken· Liftings für dieses Integral zu bew~isen~ .;

Dieser Begriff i.st auch deshalb von Interesse ,weil es Vereinfachungen;

.. von Argumenten bringt, die in der Theorie der Lp-Rä~e ~d ·der In- .....·1

tegration und·· Desintegration von Maßen auftauchen. ", . "~

P. GEORGIOU: Über eine spezielle ~Desilitegration ' ';' p

_ .. Seien T kompakt, p.. positives Radon-Maß:auf T mit ·Supp}<.::: T, '/ die·

. Baale-Algebra der .~. ';'meßbaren Mengen, 1 ein Liftin·g von (T,).-c.);

sei weiter (S t !J') der zugehörige Hyperston~-Raum,6""" die·· u- -me ßbaren

Mengen und S das stark~ Lifting von (S t. ~ ) •. g eS) ist also ·die per";' .

fekt~ Baale-Algebra der, offen-abgeschlossenen ~eilmengen~von $, die

. i~om.orpp. Zll 1. (T) is't. ,Es' i'st bekannt, t da,!? dieser Isomorphiemus .von

.. einer Abbildung,4,O, ·:T. ~ S induziert wird. Diese läßt sich als

eine .abstrakte. Desintegrati~n a:uffassen.
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PELIIi\lJl\I!\.IIJ:' J)eux 8,pplicatio-n~s de 1 'exi'Eit~11C~ d '~n rel'evernent

"Als, 'erste j\nwell~un.g·wu_rde eine scl1~,ach'e V,ersj.on des Satzes' vorl' ',R..ADQT"}­

NIKODYM bewies~n.

Die zwe i te J\nvlend ung brin~t e in~n ' ~-)a. tz ~lber De,'s in~tegra t ion yon 'J'·1a:ßen •

.. Dadurcll wird s~t·z: 5 in "To'pie? in the theory' of liftings.". von IOl1e.sc.lJ~

Tul~ea und prop •. 15, ~2 in:·"Integration,chap. IX·" von Bourbaki (1969)

,verallgemeine.rt. Auß~rdeJn ko·n.~t.en die Resultate,. die für den reg~,lär'en.

Fall vorliegen', verschärft werQen.

'Volker Dembinski, Erlangen,

V. ~~~~\!

                                   
                                                                                                       ©


